
█ �Ziel 8: Dauerhaftes, breitenwirksames und nachhaltiges 
Wirtschaftswachstum, produktive Vollbeschäftigung und 
menschenwürdige Arbeit für alle fördern

Rund die Hälfte der Weltbevölkerung lebt noch immer von etwa zwei US-
Dollar pro Tag bei einer globalen Arbeitslosenquote von 5,7 Prozent, und an 
vielen Orten garantiert ein Arbeitsplatz nicht der Armut zu entkommen. Dieser 
langsame und ungleichmäßige Fortschritt erfordert ein Umdenken und eine 
Neuausrichtung unserer Wirtschafts- und Sozialpolitik zur Beseitigung der 
Armut.Ein anhaltender Mangel an menschenwürdigen Arbeitsmöglichkeiten, 
unzureichende Investitionen und Minderverbrauch führen zu einer Erosion des 
sozialen Grundvertrags der demokratischen Gesellschaften: alle müssen am 
Fortschritt teilhaben. Auch wenn die durchschnittliche jährliche Wachstums-
rate des realen BIP pro Kopf weltweit von Jahr zu Jahr zunimmt, verlangsamt 
sich die Wachstumsrate vieler Entwicklungsländer und entfernt sich weiter 
von dem für 2030 festgelegten Wachstumsziel von 7 Prozent. Mit sinkender 
Arbeitsproduktivität und steigenden Arbeitslosenzahlen sinkt der Lebensstan-
dard aufgrund niedrigerer Löhne.
Ein nachhaltiges Wirtschaftswachstum erfordert, dass die Gesellschaften die 
Bedingungen schaffen, in denen Menschen qualitativ hochwertige Arbeits-
plätze erlangen, die die Wirtschaft stimulieren und gleichzeitig die Umwelt 
nicht belasten. Beschäftigungschancen und menschenwürdige Arbeitsbedin-
gungen sind auch für die gesamte Bevölkerung im erwerbsfähigen Alter erfor-
derlich. Der Zugang zu Finanzdienstleistungen muss verbessert werden, um 
die Einkommen zu verwalten, Vermögenswerte aufzubauen und produktive 
Investitionen zu tätigen. Verstärkte Verpflichtungen in den Bereichen Handel, 
Banken und Landwirtschaft werden auch dazu beitragen, die Produktivität zu 
steigern und die Arbeitslosigkeit in den am stärksten verarmten Regionen der 
Welt zu senken.


